
Zum 1. Juni wird die bisheri-
ge Klinikumgeschäftsführerin
Simone Weber-Karpinskidie

Geschäftsführung der beiden
neu gegründeten Tochterge-
sellschaften der Klinikum Nie-
derlausitz GmbH übernehmen.
In diesem Zusammenhang gibt
sie die Geschäftsführung im
Mutterunternehmen auf. Die
alleinige Leitung des Klini-
kums bleibt bei dem bisherigen
Geschäftsführer Hendrik
Karpinski. Ihm zur Seite steht
der Prokurist Uwe Böttcher.
Die IHK ist jetzt regionaler Ko-

operationspartner für das bun-
desweite Netzwerk „Haus der
kleinen Forscher“, das Tech-
nikbegeisterung bei Kita- und
Grundschulkindern fördert.
Die Schirmherrschaft dafür hat
der FDP-Bundestagsabgeord-
nete Prof. Martin Neumann
aus Vetschau übernommen.
Brandenburgs Finanzminister
Helmuth Markov (Linke)
sieht trotz geringfügigen Steu-
erdefizits von 5 Millionen Euro

gelassen in den Sommer. Das
seien gerade 0,08 Prozent der
Haushaltgröße Steuern plus Fi-
nanzausgleich. Die Prognosen
für das zweite Jahr im Dop-
pelhaushalt deuten auf ein Plus
von 15 Millionen Euro hin.
Die Leiterin der Kreismusik-
und Volkshochschule, Ma-
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nuela Litta, beendet Ende Juli
ihre Tätigkeit. Die Stelle wird
neu ausgeschrieben.
Die langjährige Leiterin der
Kita „Sängerstadt“ in Finster-
walde, Margret Schmidt, ver-
abschiedet sich nach über vier-
zig Arbeitsjahren in den
Ruhestand. Dreißig Jahre lei-
tete sie die Kita „Anne Frank“,
bis diese 2007 mit der Kita
„Friedrich Fröbel“ zur Kita

„Sängerstadt“ zusammenge-
legt wurde. Zur Verabschie-
dung präsentierten die Kinder
der Kita einen typischen Ta-
gesablauf in Form von Liedern.
Die Leitung übernimmt Co-
rinna Stahr aus Großräschen,
eine erfahrene Erzieherin und
Kita-Leiterin.
Das Museumsteam des Land-
kreises Oberspreewald Lausitz
hat Verstärkung bekommen.
Deborah Pischel arbeitet ab
sofort als Wissenschaftlerin für
das Museum. Der Bereich Öf-
fentlichkeitsarbeit, Kommuni-
kation und Marketing wurde
mit Jenny Linke neu besetzt.
Die beiden Kolleginnen sind

für die Standorte Schloss und
Festung Senftenberg und
Kunstsammlung Lausitz in
Senftenberg sowie für das
Spreewald-Museum in Lübbe-
nau und das Freilandmuseum
in Lehde zuständig. 
Rüdiger Schiesko, Leiter der
Polizeiinspektion Oberspree-
wald-Lausitz, präsentierte die
aktuelle Polizeistatistik. Dem-
nach ist der Landkreis Ober-
spreewald-Lausitz kein
Schwerpunktbereich in der
Kriminalitätsentwicklung. 
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Cornelia Zink, Sopranistin
am Staatstheater Cottbus, darf
beim weltgrößten Operetten-

festival gastieren. Bei den See-
festspielen Mörbisch hat Carl
Millöckers „Der Bettelstu-
dent“ am 11. Juli Premiere.
Die Regie führt Ralf Nürn-
berger, der in Cottbus die
Opern „Aida“ und „Rusalka“
auf die Bühne brachte. Corne-
lia Zink übernimmt die Partie
der Laura, die sie schon in Cott-
bus sang. Sie darf nach 2007
bereits zum zweiten Mal bei
den Seefestspielen mitwirken.
Zur Inszenierung gibt es eine
CD- und DVD-Produktion.
MR Dr. Dietmar Groß wird
zum sechsten Mal als einer der

acht Delegierten der Landes-
ärztekammer Brandenburg am
116. Deutschen Ärztetag teil-
nehmen, der am Dienstag in
Hannover beginnt. Als lang-
jähriger Cottbuser Arbeitsme-
diziner wird er gemeinsam  mit
den 250 Ärztetagsdelegierten
zu Themen zur Gesundheits-,
Sozial- und Berufspolitik der
Ärzteschaft, der ärztlichen
Weiterbildung, zu den ge-
sundheitlichen Auswirkungen
von Armut, sowie weiteren
Themen beraten und entschei-
den.
Beim 50. Bundeswettbewerb
„Jugend musiziert“ hat die
Cottbuserin Sophia Rönne-
beck in der Kategorie Violon-
cello der Altersgruppe V (16-
und 17-Jährige) einen ersten
Bundespreis errungen. Insge-
samt spielten 2 400 Jugendli-
che in 17 Instrumental- und Vo-
kal-Kategorien vor
hochkarätig besetzten Jury-
gremien.
Stellvertretend für die sieben
Partner im Parkverbund nah-
men Oberbürgermeister
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Frank Szymanski, der Forster
Bürgermeister Dr. Jürgen
Goldschmidt, der Bürgermei-
ster von Bad Muskau Andre-
as Bänder sowie der Bürger-
meister von Brody Ryszard
Kowalczuk eine Auszeich-
nung als modellhaftes deutsch-
polnisches Kooperationspro-
jekt entgegen. Der Verbund ist
eines von fünf ausgezeichneten
Projekten im Wettbewerb für
modellhafte deutsch-polnische
Kooperation, das vom Bun-

desministerium für Stadtent-
wicklung und vom polnischen
Ministerium für Regionale
Entwicklung ausgelobt wurde. 
Am vergangenen Wochenen-
de fand in Dresden der 17. Bun-
desjugendtag der Deutschen
Lebensrettungsgesellschaft
DLRG Jugend statt. Als Ver-
treter der DLRG Landesju-
gendverband Brandenburg
wurden die zwei Cottbuser Ro-
bert Büschel (Landesjugend-
vorsitzender) und Tom-Paul
Tiedmann (Beisitzer im Lan-
desjugendvorstand) sowie Isa-
bell Petrich (DLRG KV Oder-
Spree) auf dem
brandenburgischen Landesju-
gendtag gewählt.
Kantor Peter Wingrich star-
tet an der Cottbuser Oberkirche
ein neues Kinderchorprojekt.

Alle Kinder und Jugendlichen
ab 6 Jahre sind herzlich ein-
geladen, das Singspiel „Mein
Herz und Ich“ (G. Timm-
Bohm/ R. Bohm), einzustu-
dieren. Anmeldung unter 0355
24072. Erste Probe ist am 31.
Mai von 15 bis 18 Uhr.
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